
GJW NOS – Irgendwie ist alles anders 

Liebe Geschwister,  

es sind stürmische Zeiten, in denen wir unterwegs sind. Wir als GJW NOS versuchen stehts das Beste daraus 

zu machen und so für unsere Kinder, Jugendliche und unsere Gemeinde da zu sein. Wo dies gelungen ist und 

was unsere Pläne für 2021 sind, davon möchten wir im Folgenden berichten. 

ONLEICA 

Es war der 13.03.2020, als die Schulen in Deutschland schlossen und Jonas Schilke (Pastor EFG Hannover-

Walderseestraße) mit einer wirklich spanenden Idee ans GJW NOS trat. Warum nicht alle Inhalte eines M-

Kurses, sprich unserer JULEICA Schulung, digitalisieren und so im ersten Lockdown online zur Verfügung 

stellen? Nach einer kurzen und intensiven Überlegungsphase war uns klar, dass wir unser Glück mit diesem 

Projekt versuchen werden. Heute, mehr als 1 Jahr später, wurden mit ONLEICA mehr 400 jungen Menschen 

überall in Deutschland geschult und viele unserer Gemeinden haben davon profitiert. Mittlerweile ist dieses 

Projekt gewachsen und wird in offizieller Zusammenarbeit zwischen dem BEFG und dem Bund der FEG 

durchgeführt. Uns stimmt diese großartige Erfolgsgeschichte immer noch dankbar und wir sind gespannt 

darauf, im Herbst zur 4. Runde von Onelica einzuladen. Weitere Infos und Anmeldung auf www.onleica.de 

KIGO Online 

Ebenso schnell und nicht minder kreativ, war der Online Kindergottesdienst vom Gemeindejugendwerk. Hier 

konnte ebenfalls im ersten Lockdown jeden Sonntag ein guter und für Kinder geeigneter Gottesdienst online 

angeboten werden, der sich großer Beliebtheit erfreute. Auch hier sind wir dankbar, für die segensreiche 

Arbeit und das damit vielen unserer Gemeinde geholfen wurde.  

Online Stammtische 

Ein Kernanliegen des GJW NOS ist immer wieder den Austausch unter den Hauptamtlichen im Jugendbereich 

zu fördern und voranzubringen. Diesem Anliegen sind unsere Online-Stammtische verpflichtet, ganz konkret 

zu Themen der Kinder- und Jugendarbeit. Wie Jugendarbeit während Corona aussieht, wie ein Neustart im 

Kindergottesdienstbereich aussehen kann oder welche Möglichkeiten für einen digitales 

Gemeindeunterricht bestehen – zu diesen und vielen anderen Fragen haben wir uns gern mit euch 

ausgetauscht. Wer die Ergebnisse unserer Online-Stammtische nachlesen will, der kann dies gern unter 

www.gjw-nos.de tun. 

Jungschar-Zeltlager 

Leider konnte keines der 7 Jungscharlager real stattfinden, aber die Mitarbeitenden in den Regionen waren 

kreativ. So gab es aus der Region Ost ein digitales HILAG (Himmelfahrtslager) in dem die Kinder das Zeltlager 

zuhause erleben konnten. Oder in der Region West gab es im Sommer eine Woche Ferienlager in der 

Ortsgruppe. Jede Ortsgruppe hat einen Tag geplant und abends trafen sich die Mitarbeitenden auf einem 

Parkplatz, um das Material zu tauschen.  

SILFESTIVAL – ONLINE  

Es war ein seltsamer Jahreswechsel für das GJW NOS, denn wir waren nicht in Verden a. d. Aller. Wer uns 

kennt, der weiß, wie ungewöhnlich das ist, schließlich ist Jahr für Jahr unser SILFESTIVAL über Silvester in 

Verden a. d. Aller. Trotz der ungewöhnlichen Umstände haben wir uns dazu entschieden, wenn das Silfestival 

schon nicht analog durchführbar ist, es dann zumindest digital anzubieten. Inputs von lokalen 

http://www.onleica.de/
http://www.gjw-nos.de/


Jugendpastoren/Jugendpastorinnen die bei YouTube zu sehen oder Spotify zu hören sind, QR Codes für 

gemeinsame Zoommeetings, eine Lobpreis Playlist und ein „Silfestival@Home Paket“ – viel mehr braucht es 

nicht für ein bisschen Silfstival Feeling zuhause. Wer in die Predigten oder in die Playlist reinhören will, kann 

das immer noch tun. Das GJW NOS ist sowohl bei Spotify, wie auch bei YouTube aktive. 

Jungschar-Zeltlager 

Leider konnte keines der 7 Jungscharlager real stattfinden, aber die Mitarbeitenden in den Regionen waren 

kreativ. So gab es aus der Region Ost ein digitales HILAG (Himmelfahrtslager) in dem die Kinder das Zeltlager 

zuhause erleben konnten. Oder in der Region West gab es im Sommer eine Woche Ferienlager in der 

Ortsgruppe. Jede Ortsgruppe hat einen Tag geplant und abends trafen sich die Mitarbeitenden auf einem 

Parkplatz, um das Material zu tauschen.  

Rückblick 

Wir sind sehr dankbar für alle Mitarbeitende, die sich im letzten Jahr sehr engagiert haben. Gemeinsam 

wurden Freizeiten und Schulungen geplant, Hygienekonzepte und Krisenpläne erstellt und doch mussten wir 

immer wieder Rückschläge hinnehmen. Das war und ist nicht immer einfach und es erfordert viel Kraft 

wieder neu Freizeiten zu planen, obwohl es noch ungewiss ist ob sie stattfinden können.  

Ausblick 

Eigentlich hatten wir gehofft, in diesem Frühjahr schon wieder Freizeiten anbieten zu können. Eine 

Osterfreizeit für Junge Erwachsene war in Planung und auch die Freizeiten wie die GU Freizeit für die 

Gemeindeunterrichtsgruppen sowie die Jungscharlager zu Himmelfahrt und Pfingsten stehen auf der Kippe. 

Für uns bleibt es also dabei, dass wir planen, organisieren, warten und hoffen, bis endlich wieder mehr 

Kinder- und Jugendarbeit mit echten Begegnungen möglich ist. Bis dahin wollen wir weiter aktiv bleiben, mit 

Onlineangeboten, kleinen Schulungen vor Ort in unsere Gemeinden und dort, wo immer es uns möglich ist. 

Seien es weitere Onleica Einheiten, digitale Stammtische & Schulungen oder auch Jugendgottesdienste via 

YouTube, Zoom und Co.  

Und lockern sich die Maßnahmen, flacht die Pandemie ab, dann sind wir wieder voll am Start mit Freizeiten, 

echten Begegnungen und viel Dankbarkeit darüber, wie Gott uns durch die Pandemie getragen und begleitet 

hat. Wenn wir euch als Gemeinde, Jugendgruppe, KiGo, … unterstützen können ruft uns einfach an. Gerne 

sind wir für euch da. 

Bleibt gesund & Gott befohlen 

Euer GJW NOS 

 


